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TOP Betreff
16. Nachtrag zur Satzung iiber die Stralenreinigung und die Erhebung von
Straflenreinigungsgebiihren vom 28.11.2007

Beschlussentwurf:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt / Der Rat beschlie3t den nachfolgenden 16. Nach-
trag zur Satzung lber die Straflenreinigung und die Erhebung von Stralenreinigungsgebiihren
(StraBenreinigungs- und Gebiihrensatzung):
Artikel 1
§ 6 Gebiihrenmafstab und Gebiihrensatz

Absatz 6 erhilt folgende neue Fassung:

(6) Die StraBenreinigung der Fahrbahn erfolgt 14-tiglich einmal. Die Benutzungsgebiihr je
Frontmeter betragt jahrlich:

a) fiir die StraBBenreinigung 0,84 EUR/m,
b) fiir die Winterwartung 1,66 EUR/m.
Artikel 3
Inkrafitreten

Dieser Nachtrag tritt zum 01.01.2019 in Kratft.

Beratungsfolge Termin Behandlung
Haupt- und Finanzausschuss 06.11.2018 | offentlich
Rat 29.11.2018 | offentlich
Sachverhalt:

Gebiihrengegeniiberstellung

2018 2019




e StraBBenreinigung (Kehr- 0,87 €/m 0,84 €/m
dienst)

e Winterwartung (Winter- 1,55 €/m 1,66 €/m
dienst)

Gebiihrenbedarfsberechnung

Die Reinigungsgebiihr unterteilt sich in eine Gebiihr fiir die Straenreinigung (Kehrdienst)
und fiir die Winterwartung (Winterdienst). MaB3stab fiir beide Gebiihren sind die Seiten eines
Grundstiicks in Meter (Frontlinge = Veranlagungsmeter) entlang der gereinigten Stral3e,
durch die das Grundstiick erschlossen ist (§ 6 Absatz 1 der StraBenreinigungs- und
Gebiihrensatzung).

Die Aufwendungen der Straenreinigung (Kehrdienst) bzw. der Winterwartung (Winter-
dienst) (siche Anlagen 1 und 2) werden durch die Summe der Veranlagungsmeter dividiert.

Bei der Kalkulation der Gebiihren ist § 6 Abs. 2 KAG zu beachten, wonach Gebiihreniiber-
schiisse bzw. —fehlbetrige innerhalb eines Zeitraumes von vier Jahren auszugleichen sind. Der
Gebiihrenausgleichsbestand fiir die Stralenreinigung weist zum 01.01.2018 folgenden Be-
stand aus:

Straflenreinigung (Kehrdienst) Bestand in Hohe von rd. 3.855€
Winterwartung (Winterdienst) Bestand in Hohe von rd. 285.292 €

Die Kalkulation 2018 sah fiir den Bereich der Straflenreinigung (Kehrdienstes) im Saldo
einen Uberschussabbau in Héhe von 500 € vor; fiir dic Winterwartung (Winterdienst) war
ein Uberschussabbau in Hohe von 82.500 € eingeplant.

Nach der Hochrechnung fiir 2018 unter Beriicksichtigung des Uberschussabbaus von
500 € schlieBt die StraBenreinigung (Kehrdienst) mit einem Fehlbetrag von
1.336 € ab.

Fiir die Hochrechnung 2018 im Winterdienst wird vorsichtig von einem mittelméaBigen Win-
ter ausgegangen, um bei einem tatsdchlichen Wintereinbruch nicht zu niedrige Kosten ange-
setzt zu haben. Es wurden die Kosten bis einschlieBlich September 2018 berticksichtigt und
anhand der gewonnenen Erkenntnisse hochgerechnet. Es zeichnet sich ab, dass insbesondere
die variablen Kosten des Bauhofes und fiir die Fremdunternehmen durch die zu Beginn des
Jahres ldngere Frostperiode etwas hoher ausfallen werden als im Vorjahr. Dies allerdings
wurde bei der vorsichtigen Kalkulation fiir 2018 auch beriicksichtigt und somit geplant. Im
prognostizierten Ergebnis ergibt sich unter Beriicksichtigung des geplanten Uberschussabbaus
in Hohe von 82.500 € ein Uberschuss von rd. 14.504 €.

Der Gebiihrenausgleichsbestand wiirde somit zum 31.12.2018 folgenden Bestand auswei-
sen:

Stralenreinigung (Kehrdienst) Bestand in Hohe von rd. 2.019€
Winterwartung (Winterdienst) Bestand in Hohe von rd. 217.296 €



Der vorstehende Betrag der StraBBenreinigung (Kehrdienst) ist gem. § 6 Abs. 2 KAG entspre-
chend unter Beriicksichtigung seines Entstehungsjahres auszugleichen:

e Restiiberschussabbau 2015 in 2019 rd. - 900€
e Restiiberschussabbau 2016 in 2020 rd. -1.207 €
e Teiliiberschussabbau 2017 in 2020 rd. - 451€
e Teilfehlbetragsabbau 2018 in 2020 rd. 836 €
e Restiiberschussabbau 2017 in 2021 rd. - 1.000 €
e Restfehlbetragsabbau 2018 in 2021 rd. 703 €

Der ausgewiesene, aufgelaufene Uberschuss der Winterwartung (Winterdienst) ist ebenfalls
unter Beriicksichtigung seines jeweiligen Entstehungsjahres im Rahmen der 4-Jahres-
Regelung auszugleichen:

e Restiiberschussabbau 2015 in 2019 rd. - 79.427 €
e Teiliiberschussabbau 2016 in 2019 rd. - 3.073€
e Restiiberschussabbau 2016 in 2020 rd. - 84489 €
e Restiiberschussabbau 2017 in 2021 rd. - 35803 €
e Restiiberschussabbau 2018 in 2021 rd. - 14.504 €

Strafienreinigsungsgebiihren (Kehrdienstgebiihren) 2019

Die kalkulierten Kosten fiir die StraBenreinigung (Kehrdienst) sinken gegeniiber 2018 insge-
samt um etwa 1.060 €. Somit kann bei gleichzeitigem Abbau von Uberschiissen die Gebiihr
auf 0,84 €/m leicht gesenkt werden (siche Anlage 1).

Winterwartungsgebiihren (Winterdienstgebiihren) 2019

Im Bereich der Winterwartung (Winterdienst) steigen die Kosten bei vorsichtiger Kalkulation
auf der Basis des Jahres 2018 an, was insgesamt zu einer Gebiihrensteigerung von 0,11 €/ m
gegeniiber dem Vorjahr fiihrt.

Fir das Jahr 2019 ergibt sich somit eine kostendeckende Gebiihr in Hohe von 2,51 €/m.
Begiinstigend kommt eine Uberschussabdeckung von rd. 82.500 € aus dem Gebiihrenhaushalt
hinzu, die eine Gebiihrenminderung von 0,85 €/m bewirkt. Die fiir das Jahr 2019 zu erheben-
de Winterwartungsgebiihr (Winterdienstgebiihr) betrdgt somit per Saldo 1,66 €/m
(sieche Anlage 1).



Hochrechnung fiir 2020 und 2021

Nach Hochrechnung ergeben sich die nachstehenden Gebiihren fiir die Jahre 2020 und 2021:

2020 | 2021

e Strafenreinigung (Kehr- 0,84 €/m 0,85 €/m
dienst)

e Winterwartung (Winter- 1,66 €/m 2,02 €/m
dienst)

Anderung des Straflenverzeichnisses

Das Straflenverzeichnis hat sich gegeniiber dem Vorjahr nicht veridndert.

Beschlussentwurf:
Der Rat beschlieft den nachfolgenden 16. Nachtrag iiber die StraBBenreinigung und die Erhe-
bung von Straflenreinigungsgebiihren:

Artikel 1
§ 6 Gebiihrenmafstab und Gebiihrensatz

Absatz 6 erhélt folgende neue Fassung:

(7) Die StraBenreinigung der Fahrbahn erfolgt 14-tdgig einmal. Die Benutzungsgebiihr je
Frontmeter betragt jahrlich:
a) fiir die StraBBenreinigung 0,84 EUR/m,
b) fiir die Winterwartung 1,66 EUR/m.

Artikel 2
Inkrafitreten

Dieser Nachtrag tritt zum 01.01.2019 in Kratft.

Anlagen:
Anlage 1: Gebiihrenbedarfsberechnung 2019 FB-I

Anlage 2: Kostenzusammenstellung 2019 FB-I



Finanzielle Auswirkungen:

siehe Sachverhalt

Beteiligte Fachbereiche:

FB

Kenntnis
genommen

Biirgermeister 0.V.i.A. Christian Schulz

Anlagen:
Al: Gebiihrenbedarfsberechnung 2019
A2: Kostenzusammenstellung 2019



	Beschlußvorschlag
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

